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Protokoll des Mitgliedertreffens vom 5.10.2009 

 

Anwesende: 

 Dietrich Anders Gabi Boie Detlef Boie
 Günter Leptien Volker Leptien Angelika Madaus
 Jürgen Peeck Ingo Scheider Heike Treffan
 Gerd Wendt 

 

Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll der Septembersitzung 

 

Allgemeines 

JP fragt nach, wie ehrenamtlich Tätige bei einer Veranstaltung versichert sind. 
Informationen gibt es hierzu nicht, aber DB will sich informieren. 

 

Manfred Nietzer ist in der Firmenzeitschrift seines ehemaligen Arbeitgebers mit 
einem ganzseitigen Artikel zu seiner ehrenamtlichen Tätigkeit seit seiner Rente 
(Überschrift der Kolumne: „Was macht eigentlich …?“) vertreten und berichtet 
darin über Partnerschaft Afrika. (Ausgabe der Zeitschrift kursiert während der 
Sitzung). 

 

Mali 

Kim hat den Versand der Blutzucker-Teststreifen veranlasst. 

Versand der Solarpumpe und weiterer Güter: DA hat zwei Kisten gepackt, eine 
mit 350 kg, die zweite mit 130 kg (Volumen insgesamt 2,16m³). Diese enthalten 
neben der Anlage nebst Werkzeug auch 20kg gebrauchte Brillen sowie Schreib-
utensilien für 100 Kinder (64kg), gespendet von Depesche (Diddl-Produzent). 

DA hat von der Transportfirma (Kontakt über Manfred Nietzer) die Information 
bekommen, dass der Transport bereits diese Woche (dann Ankunft Dakar Ende 
Oktober) oder nächste Woche (Ankunft Dakar Anfang November) erfolgt. Der 
Preis bis Bamako beträgt 406€/m³. Die Sendung wird in Bamako Ende Novem-
ber/Anfang Dezember erwartet. 

Von Dakar nach Bamako werden die Kisten per LKW weiter transportiert. Für die 
letzte Etappe nach N’Bouna, für die die Allianz Mission verantwortlich ist, hat GB 
von Daniel die Information bekommen, das sei „pas de problem“ (deutsch: kein 
Problem). 

 

Weihnachtsmarkt 

Stände: Es sind zurzeit ca. 75 m Standlänge vergeben. Die Gutscheine für die 
Aussteller sollen dieses Mal auf die Ausstellerschilder gedruckt werden. 

http://www.depesche.de/


 

Gabi und Detlef kümmern sich grundsätzlich um die Organisation der Musik. Es 
kommen voraussichtlich der Chor aus Plaisir (Kontakt mit Frau Krischer über AM) 
sowie die Liedertafel (Kontakt über Herrn Bähnk). HT fragt beim Gospelchor 
nach, Jürgen V. bei der Schülertrommelgruppe (die konnten wegen Neuaufbau 
keine Information vor Ende Oktober geben). 

Tombola: Vattenfall spendet 350 €, die wieder in ein Fahrrad von 2RadTechnik 
angelegt werden. 2RadTechnik gibt selbst noch ein Kinderfahrrad als Spende da-
zu. Damit ist der 1. (und auch der 2.!) Preis gesichert. Waldemar macht wieder 
seine Spendenakquisitionstour, kann jedoch die Gewinne nicht lagern. GW 
bietet sich an, alles in seiner Garage zu deponieren. Am 28.11. erfolgt ab 
10:00 Uhr das Sortieren und Auszeichnen der Tombola-Gewinne bei GW. Termin 
Frau Krischer fragt an, ob die Stadt Plaisir Crepes verkaufen kann, wenn sie die 
Einnahmen spenden und den Verkauf in den Essensbereich verlagern. Der 
Verein beschließt, dass bei Erfüllung dieser Voraussetzungen der Crepes-
Verkauf stattfinden kann. 

Beschluss 

Am 16.11. findet um 19:30 Uhr in der FEG das zusätzliche Treffen zur Weih-
nachtsmarktvorbereitung statt. HT und GB sind allerdings nicht da. 

Teppich: IS berichtet, dass die Ausleihe des Teppichs von der Wirtschaftli-
chen Vereinigung Lauenburg (ehem. Gewerbeverein) diesmal mit Kosten 
von 20ct/m² (insgesamt also knapp 200 € für die ca. 900m²) verbunden 
ist. Nach einiger Diskussion wird beschlossen, den Teppich trotzdem zu 
leihen, da die Möglichkeiten, einen Teppich selbst zu kaufen (und anschließend 
zu lagern und zu verleihen), schlecht sind. Insbesondere werden erhebliche Fi-
nanzmittel für andere Zwecke als der Entwicklungshilfe aufgewendet werden.  

Termin 

Beschluss 

Beleuchtung: Es wird beschlossen, das Licht in der gesamten Halle während des 
Weihnachtsmarktes ausgeschaltet zu lassen. Die Beleuchtung der eigenen Stän-
de muss vom Verein organisiert werden. DB bringt die Lichterkette, die bereits 
bei der Veranstaltung „Die Welt zu Gast in Geesthacht“  im Einsatz war, mit. 
AM bringt eine Beleuchtung für den Kinderstand. Weitere Beleuchtung, für 
die Stände sowie für die Stellwände, wird benötigt. 

Aktion 

Sonstiges: Die Suppe soll in diesem Jahr nicht an einem eigenen Stand, sondern 
am Crepes oder Kuchenstand mitverkauft werden. Es werden außerdem mehr 
Stehtische, insbesondere am Glühweinstand, benötigt (Anfrage an GKSS für 10 
Stehtische). 

Am 28.11. erfolgt das Ausrollen des Teppichs ab 10:00 Uhr. Zur Hilfe 
bereiterklärt haben sich bereits GW, Hans-Werner, DA, GL und VL. 

Termin und 
Aktion 

 

 

Ingo Scheider 

 

Anlage: Arbeitsplan für den Weihnachtsmarkt, Stand 5.10.2009 

  2/2 


